
 

“Ich bin glücklich über diese Zeit, die mir geschenkt wird, um mit euch zu teilen, was Gott 

in allen und in einem jeden von uns tun kann. Das erfüllt mich mit Freude“ (Diesen Ge-

danken hat P. Rogelio im Krankenhaus niedergeschrieben).  

Liebe Mitbrüder,  

Der Generalrat möchte euch für eure Anteilnahme und Solidarität danken, die ihr uns in die-

sen bitteren Tagen anlässlich des Todes unseres Mitbruders und Generalassistenten P. Rogelio 

Bustos Juárez bekundet habt, der uns am 27. Januar verlassen hat. Mit diesem Schreiben 

möchte ich allen unseren Dank aussprechen: den Mitbrüdern, den Comboni-

Missionsschwestern, den Mitgliedern des Säkularinstituts, den Comboni-Laienmissionaren 

und den vielen Menschen, die unserer Kongregation ihr Mitgefühl ausgedrückt haben. Wir 

danken euch für eure Verbundenheit in diesen Tagen der Trauer, des Glaubens und des Be-

tens. Der Herr gewähre uns allen seinen Trost, erhöre das Gebet von Rogelio und schenke uns 

die Gnade, so wie er zu leben. Wir danken Gott für sein Leben, sein Beispiel und seine Anre-

gungen. 

 

Dankesworte an die Familie von P. Rogelio   

Liebe Mutter María de la Luz, liebe Geschwister Blanca, Alejandro, José de Jesús, Patricia, 

Efraín, Juan Manuel, Gabriela und Fernando, liebe Paty und Jaime, Gabi und Familienange-

hörige. Wir danken euch für das Glaubenszeugnis, das ihr angesichts des tragischen Todes 

von P. Rogelio gegeben habt. Wir Comboni-Missionare sind Zeugen eures tiefen Glaubens 

und Gottvertrauens geworden. Im Namen des Generalrates und unserer Kongregation danke 

ich euch für die tiefe Liebe zu eurem Bruder und unserem Mitbruder Rogelio, für eure Hoff-

nung und Geduld, für eure Großherzigkeit und Aufmerksamkeit. Ihr habt euer Möglichstes für 

ihn getan. Liebe Mamma María de la Luz – Lucita – und liebe Familie, der Herr tröste euch 

und schenke euch die Kraft weiterzumachen. 

Dankesworte an die Mitbrüder der Mexiko Provinz 

Lieber P. Enrique, Provinzial von Mexiko, liebe Mitbrüder der Provinz und des Seminars/ 

Postulats von San Francisco Del Rincón. Wir danken euch. Ihr seid Rogelio und seiner Fa-

milie beigestanden. Ich danke für eure Solidarität und Brüderlichkeit und für euren Zusam-

menhalt in diesen schwierigen Tagen, in denen wir einen lieben Mitbruder verloren haben, der 

sich Gott, dem hl. Daniel Comboni und dem Volk Gottes geschenkt hatte.  

Wir danken den Mitgliedern der Comboni-Familie, den Mitbrüdern, den Novizen von 

Xochimilco und den Postulanten von San Francisco del Rincón, den Comboni-Schwestern 

und den Comboni-Laienmissionarinnen von Mexiko, den Freunden der Comboni-Missionare, 

die P. Rogelio und seiner Familie während der Krankheit, bei seinem  Sterben und beim Ab-



schiedsgottesdienst zur Seite gestanden sind. Wir danken euch für eure Freundschaft, eure 

Solidarität und euer Glaubenszeugnis. 

Wir danken der christlichen Gemeinde, den Freunden der Comboni-Missionare von San 

Francisco del Rincón und den Mitarbeitern von Mexico-City für eure Liebe zu Rogelio, 

der viele Jahre mit euch zusammengearbeitet hat, und für eure Liebe zur Comboni-Familie. 

Ihr habt mit Rogelios Familie und mit uns gehofft und geweint. Wir danken den Mitarbeitern 

unserer Hausgemeinschaften, besonders jenen von Mexico-City und vom CAM, und allen, die 

uns nahe gestanden sind.  

DANKE, P. Rogelio (Abschiedsworte beim Gottesdienst) 

Lieber Rogelio, P. Jeremias und ich haben dich zum Flughafen gebracht. Wir sind in froher 

Stimmung gewesen, haben aber auch über ernste Angelegenheiten gesprochen und bis zu dei-

nem Abflug gearbeitet. Rogelio, wir haben auf dich und auf deine Rückkehr gewartet und 

gehofft, dass du nach dem tragischen Unfall und einer gebührenden Zeit der Erholung deinen 

Dienst wieder aufnehmen kannst. Hast du beschlossen, uns zu verlassen? Wollte dich der Herr 

bei sich im Himmel haben, damit du für uns und unsere Arbeit Fürbitte einlegen kannst? Wir 

nehmen alles im Glauben an. 

Lieber Rogelio, der Glaube, das Gebet und echte Spiritualität haben dich geprägt. Du hast 

viele Mitbrüder und viele Personen mit deinem christlichen Zeugnis und deinem tiefen Glau-

ben, mit deiner Liebe und Begeisterung für Jesus, den hl. Daniel Comboni, die Comboni-

Familie und die Mission inspiriert. Wir danken dir für dein frohes, christliches Zeugnis als 

Erzieher, Professor und Verantwortlicher der Weiterbildung in Mexiko und Peru.  

Lieber Rogelio, du hast den Mitbrüdern als Erzieher, als Haus- und Provinzoberer und als 

Generalassistent gedient. Du bist ein liebenswürdiger Mitbruder gewesen, voll Optimismus 

und combonianischer Leidenschaft. Du bist geduldig gewesen und hast Freude ausgestrahlt. 

Wir danken dir für dieses nachahmenswerte Zeugnis. Wir Mitglieder des Generalrates haben 

viel von dir gelernt. Du hast es verstanden, mit den Mitbrüdern zusammenzuarbeiten. Du hast 

die Vorbereitung des Zwischenkapitels koordiniert und die Kommission für die Feier des 150. 

Gründungsjubiläums geleitet. DANKE, für deinen Einsatz und für deine Fähigkeit, die Mit-

brüder mit stets freundlichem Gesichtsausdruck zur Mitarbeit anzuspornen. Danke!  

Lieber P. Rogelio, wir danken dir für deine Freude an der Schönheit der Liturgie, der Natur, 

der Kunst und der Kultur, für deine tiefen Einsichten: alles hat dich mit Freude und Enthusi-

asmus erfüllt. Du hast dein Leben in Fülle gelebt. Lieber P. Rogelio, erinnerst du dich noch an 

unseren Besuch im mexikanischen Kolleg in Rom, um das Fest der Muttergottes von Gua-

dalupe zu feiern? Oder an den 12. Dezember, an dem du in unserem Haus der heiligen Messe 

vorgestanden bist und eine gute Predigt zu ihrer Ehre gehalten hast? Die Muttergottes von 

Guadalupe stehe deiner Familie und uns allen mit ihrer tröstenden Hilfe bei, die von Gott 

kommt. Der Herr tröste uns alle und schenke dir seinen Frieden. Amen.  

P. Tesfaye Tadesse G. im Namen des Generalrates.   

 


